
   

  

   

 

 

MEDIENMITTEILUNG Bussnang/Altenrhein, 09.09.2014 
 
 
 

Spektakulärer Transport von Doppelstockzügen für Aeroexpress 

 

Der erste 6-teilige Doppelstockzug für die Bahngesellschaft Aeroexpress hat pünktlich 

seine Schiffsreise von Muttenz via Amsterdam in Richtung Ostsee begonnen. Die Züge 

werden auf den Linien vom Moskauer Stadtzentrum zu den drei Flughäfen eingesetzt. Die 

ersten vier der insgesamt 25 Züge werden von Stadler Rail in Altenrhein am Bodensee 

gebaut. Sie müssen auf einem von langer Hand geplanten Transport via Basel (Muttenz), 

Amsterdam und Sassnitz an der Ostsee ins Stadler Werk nach Minsk gebracht werden. Da 

die Züge in allen GUS-Staaten grundsätzlich breiter und höher sind als im übrigen Europa, 

ist ein Transport auf dem Schienenweg ausgeschlossen. 

 

Nur schon die erste Etappe von Altenrhein SG zum Auhafen von Muttenz BL stellte die 

involvierten Unternehmen vor einige Herausforderungen. So musste in Absprache mit den 

Behörden und Polizeiorganen aller zu befahrenden Kantone eine Strassenroute gefunden 

werden, die mit einem derart gross dimensionierten Fahrzeug überhaupt befahren werden kann. 

Da galt es, sowohl die Höhe zu beachten, beispielsweise wenn das Unterqueren einer Brücke 

die Durchfahrt verunmöglicht – wie auch die Breite und Länge. Letztere stellen vor allem an 

Kreuzungen ein Problem dar.  

 

Nach 13 Monaten der Planung konnte der Transport Mitte August in Angriff genommen werden 

und die sechs Wagen des ersten Zuges erreichten Muttenz rechtzeitig zum geplanten 

Verladetermin am vergangenen Samstag. Danach konnte der Transport auf einem Rheinschiff 

Richtung Amsterdam fortgesetzt werden. Ab Amsterdam führt die Reise auf einem 

Küstenmotorschiff weiter via Nord-/Ostseekanal bis nach Sassnitz. Dort erfolgt der Umschlag auf 

die Gleisfähre Kaunas, welche mit Breitspurgleisen ausgerüstet ist. Diese bringt den Zug nach 

Klaipeda in Litauen. Von dort wird der Zug auf der Breitspur-Strecke nach Minsk gezogen, wo im 

neuen Stadler-Werk die Inbetriebsetzungsarbeiten abgeschlossen werden. 

 
 
 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Stadler Rail Group  

Tim Büchele 
Telefon: ++41 (0) 71 / 626 31 57 
pressestelle@stadlerrail.com 

 

mailto:pressestelle@stadlerrail.com


   

  

   

 
Stadler Rail Group, der Systemanbieter von kundenspezifischen Lösungen im Schienenfahrzeugbau, umfasst 
Standorte in der Schweiz (Altenrhein, Bussnang, Winterthur und Biel), in Deutschland (Berlin-Pankow, Berlin-
Hohenschönhausen, Berlin-Reinickendorf und Velten), Polen, Ungarn, Tschechien, Italien, Österreich, Niederlanden, 
Weissrussland, Algerien und den USA. Gruppenweit werden rund 6’000 Mitarbeitende beschäftigt, davon 3’000 an den 
Schweizer Standorten. Die bekanntesten Fahrzeugfamilien der Stadler Rail Group sind der Gelenktriebwagen GTW 
(571 verkaufte Züge), der Regio Shuttle RS1 (497 verkaufte Züge), der FLIRT (968 verkaufte Züge) und der 
Doppelstocktriebzug KISS (190 verkaufte Züge) im Segment der Vollbahnen und die Variobahn (353 verkaufte 
Fahrzeuge) sowie der Tango (147 verkaufte Fahrzeuge) im Segment der Strassenbahnen. Das Segment des 
Stadtverkehrs wird durch die Metro ergänzt (2+34 verkaufte Fahrzeuge). Des Weiteren stellt Stadler 
Meterspurfahrzeuge, Reisezugwagen und Lokomotiven her und ist weltweit der führende Hersteller von 
Zahnradbahnfahrzeugen. 
 


